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Amanullah erzählt Sittenbild)

<2>oug[att, fag ta) 25k unb bann haben fte unê noch an ben Särengraben unb

inê Grtbgenofftdjc SRemontenbepot gefchleppt."

Nationalität
Ich bummelte durch die grosse Stadt,

vertrieb mir so die Zeit. Was sollte ich
sonst tun? Ich kannte niemand hier.

Da stösst mich einer leise an
versehentlich, wies im Gedränge vorkommt

Mille Pardons! ruft der Mann und hebt
den Hut und tut, als hätte er mich
ausgeschlagen. Ich muss ihm zweimal dreimal

freundlich zunicken, bis er sich ganz
beruhigt hat und weiter geht der
Sprache nach war dieser Mann Franzose!

Und wie ich weiter geh', da stösst
mich einer in die Seite versehentlich,
wie's im Gedränge vorkommt er dreht
sich um und sagt, knapp und bemessen:
Verzeihung! und sonst nichts und eilet

BASEL
Hotel Metropole-Monopole
Das komfortable Hotel - Fließ. Wasser u. Tel. in
all. Zimmern - Garage - Restaurant - Tea-Room
Conditorei - Konzert-Bierhalle - Tel. S 3674.

N. A. MISUN, Direktor.

weiter der Sprache nach war dieser

Mann ein Deutscher.
Und wie ich weiter geh', da tritt mir

einer aui die Füsse versehentlich, wie's
im Gedränge vorkommt Hoppla! ruft
er und ruft zurück: Du cheibe Chalb,
chasch nid uf Dini Scheiche acht gä!

da verwandelte sich mein Schmerz
in Freude: Hallo! rule ich laut und hinke
nach Hallo, Sie dort! warten Sie doch!

und so finde ich einen Landsmann in
der grossen Stadt

Es isch halt doch e feini Sach um
üsi Sprach! h. Rex

*

Schüttelreime
Sic (ïincn unterm Seitertoagen,
Sie Slnbern ettoaê meiter lagen.
SBenn inir bie Saft beê ©trofjcê Ijeben,

$ft bieê noch nicbt ein fjofjeë Streben.

©ib eê an beinem §erbc weiter
Saê frofje Sßort: 2Jcenfcb, toerbc beiter!

©ie toar ber alten ©otte Sicht,
3?un aber fjat bie Sotte ©tefjt. u.

feuriger (Spott in Uri
.311111 I. interfantonalen §unbert=

Itifometcr^nteriunt in Uri'ê 5Dcetro=

bole Snbe ÏUcâr^uonat 'beë $af)re§
L9£8 tiefe ©iner bout ^Rcimfoinitec ein

gfaljneê STufrüfli ab ©tatoel, toorauë

folgenbe fraftftrobeube Sähe berbieneu

ttebelgeftoaltet 51t toerben:

Seit martern Äämbcn ber Sßebale

junt ©rufe! Sic Reibet reifen! .'pie

Eaironi! vue Solomont! So toirb bie

Ituiubfbarofc lauten. ®ie galjncu
tnattern toie bei einem Sd)iiljenfcft.
Scr Startfcbufe fimlft. S)a§ Sacfcln

unt bic gütjrung Beginnt, Stetig folgen
fiel) bic 2tbfec 9 cal) beut ;))tc£ toill jeber

baâ eigene geuer fdjüren. ^eht ntocfjt

ba§ Sacfeln bem Spurte ^latj. ©er
bei ben ïReitnfafjrcnt berüchtigte .^at-

jenbutfel toirb bann für bic nötige

Spurtfdjnelligfeit beforgt fein. ©Ic

letjte Sîunbc. ©er Sieger: Hebet«

rafdjenb toitdjttg tritt cr in bic ^ßebale,

5, 10, 20, 40, 70 Bieter jagt bie 9Jceutc

fjtntenbretn 31t fpät, 51t nah tft baê

3tel; mau nennt nub ruft ben Sieger,
ber foeben baê !3teI6art!b f^rencit, toälj«

renb fiel) bic folgenbe teilte einen

Äampf aufê ÏDceffer um bic Sßlafce lie=

fert" unb fo toeiter, frolj nnb Ijetter.

geitrigcr Sport in Slfrifa ad)

parbon, in Uri! ©§ ift ju foffen, bafe

ba§ ^Rennen ber ïïfîcute nicfjt tote

biefer fcl)ötte 5ßreffe=2lrtifel in eine

allgemeine Sftefjerten augortete, ©äbcii

*
ßieber hebelfpalter!

Sfnberc Sänber, anbere ©itteu, tonnte

man bie beiben itadjfteljenben, in einer

oftfcbtoeijerifcficit Reifung erfd)ienencii
SMbungcn überfdjreibcn:

erbbeben. Sonbon, 11. »cärj. (§ab.)
yiad) Slngaben bom St 0 n ferbatorium
bon Seto fjat ficb in ber ©egenb nötb«
Iicb bon ©umatra eine f)cftigc ßrber«

fdjütteruug jugetragen.

Gcrblofion. SBie ber Slmfterbamcr
Sefegrabf)" auê ©emarang (ftaha) er«

fäfjrt, finb bei ber Gcjplofion in einer

geuer to e h r fabrif in Âoeboeê inëge-

famt 25 Sßerfonen getötet toorben.

Semnact) befdjäftigt fief) am einen

£)rte baê .fïonferbatotium nicfjt nur mit
ben ©ebtoingungen ber Söne, fonbern
aucf) mit benjenigen ber ßrboberffärfjc,
toäfjrenb anbernortê bie geuertoeifjr nt
gabrifen fjergeftefft toirb.

Merkur"
Kaffee Tee

130 Filialen und 300 Niederlagen
in größern Ortschaften aller KantoneJ

IS

Rickenbach

Sauglatt, sag ich Dir und dann haben sie uns noch an den Bärengraben und

ins Eidgenösslche Remontendepot geschleppt."

Ick bummelte durck äie grosse 8tadt.
vertrieb mir so die ?eit. ^as sollte ick
sonst tun? Ick kannte niemand kier.

Os stösst mick einer leise an ver-
sekentlick, wies im Qedränge vorkommt

lVlille Pardons! ruit 6er ivlann unä kebt
de» Hut unä tut, sls kätte er mick aus-
gescklagen. Ick muss ikm zweimal dreimal

lreuodlick zunicken, bis er sick ganz
berukigt kat und weiter gekt der
8pracke nack war dieser ivlann krsozose!

t^Ind wie ick weiter gek', da stösst
mick einer in die Leite versekentlick,
wie's im Liedränge vorkommt er drekt
sick um und sagt, knapp und bemessen:

Verzeikuag! und sonst nickts und eilet

lZ/l,8Ll.

ttotsl iVIktilopolö-IVIllnopolk
vas komlortabie llotel - NielZ. tVssser u. 1'el. in
all. Zimmern - (Zaraxe - Restaurant - ^ea-koom
Lonuitorei - Kon-ert-rZierkaNe - ?el. 8 ZS74.

N. ^. Ul8I.II», Direktor.

weiter der Lpracke nack war dieser
t>lann ein veiitscker.

Und wie ick weiter gek', da tritt wir
einer aul die küsse versekentlick, wie s

im Ledränge vorkommt Hoppla! ruit
er und rukt zurück: Du ckeibe Lkalb,
ckasck nid ui Dini 8ckeicke ackt gä!

da verwandelte sick mein 8ckmerz
in kreude: Hallo! rule ick laut und kioke
nack Rallo, 8ie dort! warten 8ie dock!

und so linde ick einen Landsmann in
der grossen 8tadt

I?s isck kalt dock e leioi 8ack um
üsi 8prack! « ^

Schüttelreime
Tic Einen unterm Leiterwagen,
Die Andern etwas weiter lagen.

Wenn wir die Last des Strohes heben,

Ist dies noch nicht ein hohes Streben.

Gib es an deinem Herde weiter
Das frohe Wort: Mensch, werde heiter!
Sie war der alten Gotte Licht,
Nun aber hat die Lotte Gicht. u, ss.

Feuriger Sport in Uri

Znin I. interkantonalen Hundert-
Kilometer-Kriterinin in Uri's Metro-
Pole Ende Märznionat des Jahres
l!M ließ Einer vom Rennkomitcc ein

gsalznes Anfrnfli ab Stapel, worans
folgende kraftstrotzende Sätze verdienen

nebelgespciltet zn werden:

Den wackern Kämpen der Pedale

zum Graß! Dic Räder rollen! Hie
Emroni! Hic Salomon!! So lvird dic

KanipfParvle lauten. Die Fahnen
knattern wie bei einem ^chntzcnfest.

Der Startschuß knallt. Das Tackeln

nin die Führnng beginnt. Stetig folgen
sich die 5tößc, Nah dein Ziel will jeder

das eigene Fener schüren. Jetzt macht

das Tackeln dem Spurte Platz. Der
bei den Rennfahrern berüchtigte

Katzenbuckel wird dann für die nötige

^pnrtschnelltgkeit besorgt sein. Die

letzte Rnnde. Der Sieger: Ueber -

raschend wnchtig tritt er iit die Pedale,

5, 10, 20, 40, 70 Meter jagt die Meute

hintendrein zu spät, zu nah ist das

Ziel; man nennt nnd rnft den Sieger,
der soeben das Zielband sprengt, wäh
rend sich dic folgende Mente einen

Kampf anfs Messer nm die Plätze

liefert" und so weiter, sroh lind heiter.

Feuriger Sport iit Afrika ach

Pardon, in Uri! Es ist zu hoffen, daß

das Rennen der Meute nicht wie

dieser schöne Presse-Artikel in eine

allgemeine Messcrtei, ausartete.

Lieber Nebelspalter!
Ändere Länder, andere Sitten, könnte

man die beiden nachstehenden, in einer

ostschweizerischen Zeitung erschienenen

Meldungen überschreiben:

Erdbeben. London, 11. März. (Hav.f
Nach Angaben vom Kon servatorium
von Kew hat sich in der Gegend nördlich

von Sumatra eine heftige
Erderschütterung zugetragen.

Explosion. Wie der Amsterdamer
Telegraph" aus Semarang (Java)
erfährt, sind bei der Explosion in einer

Feuer w e h r fabrik in Koedoes insgesamt

25 Personen getötet worden.

Demnach beschäftigt sich am einen

Orte das Konservatorium uicht nur mit
den Schwingungen der Töne, sondern
auch mit denjenigen dcr Erdoberfläche,
während andernorts die Feuerwehr in
Fabriken hergestellt wird.

Ksffss T'ES
ISO nuisis,-, uncl 300 IVIisclsrlsgsii

in xrööern Ortscnalten aller Kantone

l«
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